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Liebe Tischtennisfreunde,
wieder liegt eine ereignisreiche Spielzeit in- und 
außerhalb der Halle hinter uns. Der TTC indeland 
Jülich ist ein lebendiger Verein und mit seinen 
Säulen Profisport, Amateurbereich, Jugendar-
beit und Inklusion eine große Herausforderung, 
die die Verantwortlichen und Mitglieder jedes 
Jahr aufs Neue mit Leib und Seele bewältigen.

Die größte Herausforderung im letzten Jahr 
war der Umbau der Glasbausteinwand in der 
Nordhalle. Knapp ein halbes Jahr mussten 
wir auf unsere Spielstätte verzichten. Hier gilt 
unser besonderer Dank dem Amt für Kinder, 
Jugend, Schule und Sport der Stadt, der Ka-
tholischen Grundschule, der Schirmerschu-
le, dem Technologiezentrum und der Bau-
firma Lamers GmbH für die Unterstützung.

Sportlich spielte unsere 1. Herren lange Zeit um 
die Meisterschaft in der 2. Bundesliga und er-
reichte, auch aufgrund von Verletzungspech, am 
Ende einen guten 4. Platz. Die Reserve holte 
in der 3. Bundesliga den 7. Platz und wird zur 
neuen Spielzeit in der Regionalliga aufschlagen. 
Die 3. Mannschaft verabschiedet sich als Auf-
steiger in die Oberliga nach einem Jahr mit dem 
9. Platz aus der Liga. Dafür durften wir die Auf-
stiege unserer Vierten (Verbandsliga), 5. Mann-
schaft (Bezirksoberliga), 6. Herren (2. Bezirks-
liga) und der 8. Herren (2. Bezirksklasse) feiern. 
Verabschieden möchte ich an dieser Stelle Ma-
nuel Prohaska und Johann Mahl (beide Velbert), 
„Mo“ Akar (Kreuzau), Nico Thönnißen (Süchteln), 
Timo Thönnißen (Köln), sowie Michael Cardel 
(Weisweiler). Euch alles Gute und sportlichen 
Erfolg. Begrüßen möchte ich Mael van Dessel 
(Luxemburg), Brent Ronde (Niederlande) und 
Rachel Gerarts (Niederlande) mit der Hoffnung, 
dass ihr die Lücken sportlich schließen könnt.

Überragend waren wieder die Einzeltitel unse-
rer Spieler-/innen. Laurens Devos wurde Para-
Olympiasieger in Paris, Barry Berben und Kas 
van Oost sind holländische Doppel-Meister und 
Barry holte dazu den Titel im Mixed. Simone 
Ewinger wurde Deutsche Meisterin im Doppel 
der Seniorinnen und Simon Roßbach kürte sich 
zum NRW-Landesmeister im Para-Tischtennis.

Seit Januar sind wir Partnerverein des Leis-
tungssports für den Westdeutschen Tisch-
tennisverband. Zweimal in der Woche findet 
bei uns ein Kadertraining unter der Leitung 
des Verbandsjugendtrainers für die Top-Ta-
lente aus der Region Aachen/Euregio statt.

Im Juni durften wir mit der Deutschen Mannschafts-
meisterschaft der Jugend 15 die besten acht Mäd-
chen- und Jungenteams auf Bundesebene in der 
Nordhalle begrüßen und Spitzensport verfolgen.

Abschließen möchte ich mit einem riesigen 
Dankeschön an die Sparkasse Düren, die 
uns im Dezember mit einer mehr als großzü-
gigen Spende für die Jugend bedachte.

Ich wünsche uns allen eine schöne und er-
folgreiche Spielzeit und hoffe auf Ihren Be-
such zu unseren Spielen in der Nordhalle.

Gut Schlag

Präsident 
Michael Küven
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Zuspruch für 2025/26
Der Ball rollt wieder, die Saison 
startet. Ein gutes Gefühl, so 
viele verlässliche Begleiter an 
unserer Seite zu haben!

Eingespieltes Team
Auch für die Saison 2025/26 set-
zen wir auf bekannte Gesichter. 
Aber wir begrüßen auch zwei 
weitere Neuzugänge in Jülich!

Simon sorgt für Furore
Im letzten Jahr erst zu uns ge-
stoßen und schon jetzt mit dem 
ersten Titel im Parasport: Die 
Geschichte von Simon!
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Viele Mannschaften
Nicht nur der Jugendbereich 
fordert täglich Beachtung: auch 
die Amateurabteilung soll weiter 
wachsen. Und das gelingt!

Eine Ehre
Jugendarbeit und Inklusion sind 
Themen die uns am Herzen 
liegen. Für unser Engagement 
wurden wir nun ausgezeichnet!

Starke Leistung
Bei den U13-Mannschaftsmeis-
terschaften gingen wir mit meh-
reren Teams an den Start. Und 
das mit Erfolg!
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Leidenschaft  
verbindet

Als Hauptsponsor des TTC Indeland begleiten wir die Erfolgsgeschichte 

dieses Traditionsvereins mit großer Freude. Wir sind stolz auf die heraus- 

ragende Inklusionsarbeit und exzellente Nachwuchsförderung, die den  

TTC Indeland weit über die Region hinaus auszeichnen.  

Wir wünschen dem gesamten Team viel Erfolg für die neue Saison in  

der zweithöchsten deutschen Spielklasse!

Online zu 
erleben mit dem 

Live-Stream
sporteurope.tv
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Liebe Tischtennisfans,
die abgelaufene Saison war für den TTC indeland 
Jülich mit tollen Erfolgen, aber auch mit großen 
Herausforderungen verbunden – sportlichen wie 
auch logistischen. Gern haben die Stadtwerke 
Jülich dem Verein in dieser spannenden Saison 
als verlässlicher Partner zur Seite gestanden. 
Und das im mittlerweile 48. Jahr. Das ist fast ein 
halbes Jahrhundert Zusammenarbeit. Wir sind 
sehr stolz auf diese langjährige Partnerschaft, die 
wohl ihresgleichen sucht. Und wir sind stolz auf 
den TTC, der immer wieder Außergewöhnliches 
für den Sport und die Integration in Jülich leistet.

Die größte Herausforderung für den Verein in der 
Saison 2024/25 war die umbaubedingte Sper-
rung der Nordhalle von den Sommerferien bis 
Mitte Januar. Dort wurde die Fensterfront erneu-
ert. Für die Mitglieder des TTC bedeutete das, 
dass sie im Training und Spielbetrieb auf unter-
schiedliche Standorte verteilt waren. Logistisch 
eine große Aufgabe, die der Verein aber souve-
rän gemeistert und keine Mitglieder verloren hat. 
Herzlichen Glückwunsch dazu. In dieser Situa-
tion hat sich gezeigt, wie tief verwurzelt der Ver-
ein in der Stadt ist, denn gleich mehrere Schulen 
haben ihre Sporthallen zur Verfügung gestellt. 

Sportlich war der TTC in der vergangenen Spiel-
zeit mit neun Herrenmannschaften und elf Ju-
gendteams aktiv. Die  1. Herrenmannschaft konn-
te sich über einen vierten Platz freuen. Das 2. 
Herrenteam wurde in der 3. Bundesliga Siebter, 
wird aber aufgrund zu hoher Kosten in die Regio-
nalliga zurückgezogen. Die 3. Mannschaft  ist lei-
der als Aufsteiger in der Oberliga nach einem Jahr 
wieder abgestiegen. Dem 4. Herrenteam gelang 
aber der zweite Aufstieg in Folge von der Landes-
liga in die Verbandsliga. Spieler Laurens Devos 
wurde nach Erfolgen in Rio und Tokio im August 
in Paris zum dritten Mal Para-Olympiasieger.

Engagement für die Jugend und soziale Pro-
jekte gehören seit jeher fest zu den Aktivitäten 
des Vereins, so auch in der vergangenen Spiel-
zeit. Der TTC hat fünf Ortsentscheide bei der 
Minimeisterschaft des Deutschen Tischtennis-
bundes an den Jülicher Schulen veranstaltet.

Mit dabei waren insgesamt 226 Teilnehmer. 
Der TTC war Durchführender des Bezirksent-
scheids der Minimeisterschaft und der Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaft der Jugend 15. 

Für dieses vielfältige sportliche und soziale En-
gagement, für die jahrzehntelange gute Arbeit 
im Profi-, Amateur- und Jugendbereich sowie für 
ihre tollen Leistungen im Bereich Inklusion wur-
den die Aktiven des TTC im November mit der 
„Theo Klinkenberg Plakette“ des Tischtennisbe-
zirks Aachen/Euregio ausgezeichnet. Eine ver-
diente Würdigung, zu der wir herzlich gratulieren. 

All die genannten Beispiele machen deut-
lich: Der TTC indeland Jülich leistet Großarti-
ges für den Sport und die Menschen in Jülich. 
Dieses bemerkenswerte Engagement unter-
stützen wir von den Stadtwerken auch weiter-
hin mit voller Energie und ganzem Herzen. 

Für die kommende Spielzeit wünschen wir allen 
Spielern und dem gesamten Verein viel Freude 
und Erfolg bei den kommenden Begegnungen, 
neuen Herausforderungen und Erlebnissen.

Ihr

Geschäftsführer der
Stadtwerke Jülich GmbH

Grußworte

Ulf Kamburg
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Liebe Freundinnen und
Freunde des Tischtennissports,
der TTC indeland Jülich vereint sportliche Klasse, 
echtes Teamgefühl und gesellschaftliches Enga-
gement auf beeindruckende Weise. Beim letzten 
Heimspiel der Vorsaison durfte ich selbst vor Ort 
sein – die mitreißende Stimmung, die Dynamik 
auf dem Spielfeld und das große Miteinander 
im Verein haben mich nachhaltig beeindruckt.

Der TTC indeland ist ein Leuchtturm unseres 
indelands – ein Verein, der unsere „Region in 
Bewegung“ glaubwürdig nach außen trägt und 
überregional sichtbar macht. Seine Leistungen 
im Profibereich sind beeindruckend, doch min-
destens ebenso wertvoll ist das, was im Breiten-
sport, in der Jugendarbeit und in der Kooperation 
mit Schulen und sozialen Einrichtungen geleistet 
wird. Hier zeigt sich: Bewegung ist mehr als Sport – 
sie verbindet Menschen und schafft Perspektiven.

Als Entwicklungsgesellschaft indeland und lang-
jähriger Namenspartner stehen wir voll und ganz 
hinter diesem Engagement. Sport und Aktivität 
sind für mich persönlich ein zentrales Element für 
eine lebenswerte Region – sie schaffen Gemein-
schaft, Selbstvertrauen und ein starkes Wir-Gefühl.

Mein besonderer Dank gilt allen, die diesen Verein 
mittragen – vor allem den vielen Ehrenamtlichen. 
Ohne Ihr Engagement, Ihre Zeit und Ihre Begeiste-
rung wäre diese Erfolgsgeschichte nicht möglich.

Ich wünsche dem TTC indeland für die Saison 25/26 
viel Erfolg, Teamspirit und weiterhin eine so inspirie-
rende Verbindung von Leistung und Leidenschaft.

Ihr

Geschäftsführer der
Entwicklungsgesellschaft indeland GmbH

Grußworte

Christian Rast
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Hi! Wir sind Sebastian und
Matthias aus Nideggen 
– immer on fi re für Deine
fi nanzielle Sicherheit.

Wir sind für Dich da – persönlich, per Telefon oder 
Video-Beratung. Wir sind Deine Sparkasse Düren.

SCHON GEWUSST? 
Sebastian und Matthias helfen leidenschaftlich 
gerne – nicht nur bei der freiwilligen Feuerwehr, 
sondern auch als Berater bei der Sparkasse Düren. 
Sie wissen, wie man einen kühlen Kopf bewahrt 
und richtige fi nanzielle Entscheidungen trifft. 
Sprich’ uns einfach an. 

sparkasse-dueren.de02421 127-0 info@skdn.de

3. Bundesliga

Nach dem Abgang von Florian ist Kas nun fest 
in die erste Mannschaft gerückt und wird der 
2. Mannschaft für Spiele nicht zur Verfügung 
stehen. Auch für Barry wird es nun intensiver: 
Durch die Meldung von Snehit in der
1. Mannschaft ist er zwar weiterhin in der
3. Bundesliga gemeldet, wird aber aller 3. Bundesliga gemeldet, wird aber aller 
Voraussicht nach oft für die 2. Bundesliga 
eingesetzt werden müssen. Dahinter steht mit 
Dragos ein Ergänzungsspieler zur Verfügung, 
der aber nicht jedes Spiel bestreiten wird. 
Demzufolge wird Manuel oft ins obere 

Paarkreuz rutschen müssen. Im unteren 
Paarkreuz schlägt weiterhin Marc Preuss auf, 
der mit einer ausgeglichenen Bilanz in der 
Spielzeit 2023/24 gezeigt hat, dass er das 
Niveau für die 3. Bundesliga hat. Komplettiert 
wird die Mannschaft mit dem Neuzugang  
Johann Magnus Mahl.Johann Magnus Mahl.

Der Chefcoach gibt vor: „Das Ziel ist das 
gleiche, wie im letzten Jahr sein: Gut starten, 
Konstanz zeigen und die Zugehörigkeit zur
3. Bundesliga halten.“

dieser Erfolge blieb die Stabilität des Teams 
ein Problem. Grund dafür war wohl vor allem 
die Doppelbelastung von Kas und Barry, die 
samstags in der 2. Mannschaft und sonntags 
in der 1. Mannschaft spielen mussten. So kam 
es, dass sich der SC Buschhausen wie auch 
Oldenburg für ihre Niederlagen aus der 
Hinserie gegen uns revanchierten und die 
Jungs auch gegen Düppel wieder nur ein 
Unentschieden holen konnten. Auch im letzten 
Spiel der Saison gegen den bereits 
feststehenden Meister aus Lampertheim 
gelang kein Sieg mehr.

Nichtsdestotrotz steht am Ende der Spielzeit Nichtsdestotrotz steht am Ende der Spielzeit 
ein hervorragender 4. Tabellenplatz unserer 

Männer bei ihrem „ersten schönen Mal“ 3. 
Bundesliga. Doch wie sieht es in der neuen
Spieltzeit aus?

Ausblick: Was ist möglich in 24/25?
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Liebe Tischtennisfreunde,
Kleine weiße Bälle, Top-Spieler, begeisterte Fans 
- in der Jülicher Nordhalle geht es wieder rund!

Die Fans können sich auf horchkarätige Spie-
le hier in Jülich freuen. Ich hoffe, dass viele 
Menschen die Gelegenheit nutzen und in der 
Jülicher Nordhalle für beste Stimmung sorgen.

Neben den Spielern sind die Verantwortlichen 
des Vereins, Trainer und zahlreiche ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer in Aktion, um den 
Spielbetrieb möglich zu machen. Sie sind es 
auch, die sichtbar oder im Hintergrund zum Ge-
lingen der zahlreichen Aktivitäten des Vereins 
beitragen. Denn, der TTC indeland Jülich bietet 
neben Spitzensport in der Bundesliga auch her-
vorragende Angebote für Kinder und Jugendli-
che, für Menschen jeden Alters, mit Behinderun-
gen und mit unterschiedlichem Leistungsniveau. 
Allen, die dieses breite Angebot durch Ihr ehren-
amtliches Engagement oder finanzielle Unter-
stützung ermöglichen gilt mein herzlicher Dank.

Ich wünsche dem TTC indeland Jülich viel 
Erfolg, dazu das nötige Quäntchen Glück 
und den Zuschauerinnen und Zuschauern 
gute Unterhaltung bei spannenden Spielen!

Ihr

Bürgermeister der
Stadt Jülich

Grußworte

Axel Fuchs
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Liebe Tischtennisfreunde,
die erste Saison in der Ära nach Arnold Beginn liegt 
hinter uns – und wir sind stolz, sie mit einem sehr gu-
ten vierten Tabellenplatz abgeschlossen zu haben.

Ein Blick zurück zeigt: Die Hinrunde be-
endeten wir auf einem starken dritten 
Platz, punktgleich mit dem Tabellenführer. 
Besonders herausfordernd war dabei, dass 
wir wegen Umbauarbeiten unsere Heimspie-
le in die Sporthalle der KGS Jülich verlegen 
mussten. Dank der großartigen Unterstüt-
zung vieler Helferinnen und Helfer konnten 
wir auch dort einen reibungslosen Spielbetrieb 
gewährleisten – und die Mannschaft dank-
te es mit einer makellosen Hinrundenbilanz 
von 5 Siegen aus 5 Heimspielen in der KGS! 
Bis zur Mitte der Rückrunde zählten wir sogar 
zu den Meisterschaftsfavoriten und lieferten uns 
spannende Duelle mit unseren Konkurrenten aus 
Hilpoltstein, Mainz und Passau. Leider kostete 
uns Verletzungspech in den entscheidenden Wo-
chen der Rückrunde die Chance auf mehr. Am 
letzten Spieltag hatten wir zwar noch die Vize-
meisterschaft in Reichweite, schlossen die Sai-
son aber letztlich auf Rang 4 ab. Rückblickend 
hätten wir dieses Ergebnis vor Saisonbeginn 
gerne unterschrieben, weshalb wir mit einem 
positiven Gefühl in die neue Spielzeit starten.

Als einziger Verein der 2. Bundesliga vertrauen 
wir erneut derselben Mannschaft: Laurens, Ro-
bin, Kas und Barry sind spielerisch, charakterlich 
und menschlich ein großartiges Team, mit dem 
wir voller Freude in die neue Saison gehen. Mit 
Laurens und Robin verfügen wir über eines der 
stärksten oberen Paarkreuze der Liga. Kas und 
Barry haben sich in der sehr starken Liga ein-
drucksvoll etabliert und wertvolle Punkte für das 
Team gesammelt. In der Rückrunde entwickel-
ten sich zudem sehr erfolgreiche Doppelkons-
tellationen mit Laurens/Kas und Robin/Barry, 
die unser Mannschaftsgefüge noch enger zu-
sammengeschweißt haben. Dieses Team steht 
nicht nur für sportliche Stärke, sondern auch für 
Zusammenhalt und Leidenschaft. Eigenschaf-
ten, die unseren TTC seit jeher auszeichnen.

Unser besonderer Dank gilt unseren Sponso-
ren, Unterstützerinnen und Unterstützern, die 
dieses Projekt seit vielen Jahren mit uns ge-
meinsam tragen. Ebenso danken wir den Fans 
und Mitgliedern unseres großartigen Vereins, 
denn ohne eure Treue, Begeisterung und Unter-
stützung wäre unser Erfolg in dieser Form nicht 
möglich. Ihr seid das Fundament, das diesen 
Verein trägt, und der Grund, warum wir voller 
Stolz und Vorfreude in die neue Saison gehen.

In diesem Sinne: 
Auf eine erfolgreiche neue Saison!
Auf geht’s, TTC!

Sportliche Grüße

Ihr

Geschäftsführer der
Beginn Sport und Werbung GmbH

Grußworte

Lukas Kneier & Marc Preuß
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Wir planen, finanzieren, bauen  
und betreiben Windparks.  
Gemeinsam mit und für die Region. 
Mehr dazu auf rwe.com

Aufwind  
für die Region.  
Rückenwind für 
Generationen.
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Amateure

Lindemann, Jens
2. Hamers, Jonas
3. Kneier, Lukas
4. Akar, Muhammed 

3. Mannschaft
Thönnissen, Nico

2. Schröder, Niklas
3. Thönnissen, Timo
4. Müller, Christian
5. Albrecht, Roger
6. Cardel, Michael

Elbern, Lukas
8. Krämer, Stefan

4. Mannschaft

Elbern, Rolf
2. Frank, Alina
3. Buruslu, Gültekin
4. Digel, Ron
5. Achenbach, Leander
6. Fang, Yun-Ting Tim

Vitanza-Lima, Mariella

6. Mannschaft
Broch, Benjamin

2. Krämer, Jessica
3. Moll, Jakob
4. Meyer, Fabian
5. Rossler, Michael
6. Bierlich, Marc-Andre

Pieters, Wolfgang
8. Nelles, Frank

7. Mannschaft

Rossler, Sabrina
2. Ewinger, Ralph
3. Lenzen, Frank
4. Henßen, Rainer
5. Langer, Elija

6. Grahn, Markus
7. Wagner, Karl-Heinz
8. Lindner, Horst
9. Kasper, Eduard
10. Vitanza-Lima, Angelika

11. Jansen, Paul
12. Grahn, Marlene
13. Windisch, Nova

9. Mannschaft

Küven, Markus
2. Hromadko, Hubert
3. Nelles, Andreas
4. Önal, Güngör
5. Scholven, Dominik
6. Bergk, Stefan

Breuer, Merlin

8. Mannschaft

Piechaczek, Krzysztof
2. Ewinger, Simone
3. Beume, Moritz
4. Nguyen, Nhu Phuong
5. Schüller, Peter
6. Sommer, Lutz

Mundt, Marcel
8. Dum, Thorsten

5. Mannschaft

Amateure
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3. Moll, Jakob
4. Meyer, Fabian
5. Rossler, Michael
6. Bierlich, Marc-Andre

Pieters, Wolfgang
8. Nelles, Frank

7. Mannschaft

Rossler, Sabrina
2. Ewinger, Ralph
3. Lenzen, Frank
4. Henßen, Rainer
5. Langer, Elija

6. Grahn, Markus
7. Wagner, Karl-Heinz
8. Lindner, Horst
9. Kasper, Eduard
10. Vitanza-Lima, Angelika

11. Jansen, Paul
12. Grahn, Marlene
13. Windisch, Nova

9. Mannschaft

Küven, Markus
2. Hromadko, Hubert
3. Nelles, Andreas
4. Önal, Güngör
5. Scholven, Dominik
6. Bergk, Stefan

Breuer, Merlin

8. Mannschaft

Piechaczek, Krzysztof
2. Ewinger, Simone
3. Beume, Moritz
4. Nguyen, Nhu Phuong
5. Schüller, Peter
6. Sommer, Lutz

Mundt, Marcel
8. Dum, Thorsten

5. Mannschaft

Amateure

Full Service Agentur
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Konstante Leistungen

Die abgelaufene Spielzeit 2024/25 beendeten wir 
auf einem guten 4. Platz – ein Ergebnis, mit dem wir 
zu Beginn so nicht gerechnet hatten. Denn aus den 
ersten vier Spielen holten wir lediglich einen Sieg.

Dabei gab es gleich zu Beginn ein kleines 
Highlight: In Köln lagen wir bereits mit 1:4 zurück, 
kämpften uns aber stark zurück ins Match und 
retteten noch ein Unentschieden. Barry sorgte 
mit einem 12:10 im fünften Satz gegen Lleyton 
Ullmann für den ersehnten Punkt zum 5:5. Im 
nächsten Spiel gegen den SV Union Velbert lief 
es genau andersherum: Dieses Mal führten wir 
5:2, konnten den Sack aber nicht zumachen und 
mussten uns mit einem Remis zufriedengeben.

Im dritten Saisonspiel stand dann endlich das 
erste Heimspiel an – allerdings in ungewohnter 
Umgebung. Wegen des Umbaus der Nordhalle 
mussten wir für ein halbes Jahr in die Halle der 
Katholischen Grundschule Jülich ausweichen. 
Dort empfingen wir niemand Geringeren als die 
zweite Mannschaft des 1. FC Saarbrücken, die 
mit Bundesliga-Spieler Cedric Meissner verstärkt 
war. Er zeigte zwar sein Können, musste aber 
auch gegen Robin zwei Sätze im Einzel abgeben.

Für weitere Diskussion sorgte der ungünstige
Lichteinfall in der KGS. Dieser hatte zur Folge,
dass die Tische umpositioniert werden
mussten. Am Ende eines langen Tages durften
zahlreiche Zuschauer feiern.

Denn das untere Paarkreuz mit Kas und Barry
machte nach einem 4:4-Zwischenstand
den später viel umjubelten 6:4-Heimsieg perfekt.

In Lampertheim lief es dann genau umge-
kehrt: beim Stand von 4:4 fehlte uns das letzte 
Quäntchen Glück und wir unterlagen knapp mit 
4:6 – auch weil beide Doppel verloren gingen,
was bis dahin noch nie passiert war.

Es folgte eine starke Phase mit vier Heimspielen 
in Serie – und vier Siegen: gegen Hilpoltstein, 
Berlin, Hohenstein-Ernstthal und Passau. Sogar 
die Herbstmeisterschaft war greifbar, doch im 
letzten Spiel der Hinrunde zeigte Mainz, dass noch 
Bundesliga-Qualität in ihrer Mannschaft steckte. 

Mit einem klaren 6:1-Auswärtssieg verdarben sie 
uns die Krone, sodass wir am Ende „nur“ auf Platz 
3 überwinterten – trotzdem ein starkes Ergebnis.

Auch der Rückrundenstart verlief nach Maß. 
Gegen Berlin, Lampertheim, Passau und Köln
sammelten wir jeweils zwei Punkte. Ausschlag-
gebend waren diesmal die konstanten Leistungen
zunächst im unteren Paarkreuz, später auch 
durch Robin und Laurens oben. Die Serie riss, 
als Barry gegen Hohenstein-Ernstthal fehlte.
Zwar sprang Jens Lindemann aus der zweiten
Mannschaft ein und feierte mit Robin direkt einen
Doppelsieg, doch in den Einzeln war für ihn 
und den Rest des Teams nicht viel zu holen.

Kas gratuliert Robin zum Sieg

Laurens holt umkämpften Satz

2. Bundesliga
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Mit dem zurückgekehrten Barry ging es ins 
Heimspiel gegen Velbert, wo wir uns nach 
vielen engen Fünf-Satz-Krimis den Gästen 
geschlagen geben mussten. Ähnlich unglücklich 
verlief das Gastspiel in Hilpoltstein, wo Kas 
krankheitsbedingt fehlte und wir mit 3:6 verloren. 

Zurück in die Spur fanden wir beim 6:3-
Auswärtssieg in Saarbrücken, bei dem Dragos
Kas ersetzte und ebenfalls mit Robin einen
Punkt im Doppel holen konnte.

Das letzte Spiel stand ganz im Zeichen der 
Revanche. Es ging gegen den 1. FSV Mainz 
05, gegen den wir in der Hinrunde noch die 
Herbstmeisterschaft verloren hatten. Und der
Start vor rund 200 Zuschauerinnen und Zu-
schauern in der Nordhalle war perfekt. Beide 
Doppel wurden in umkämpften Spielen mit 3:2 
gewonnen und auch Robin kam nach einem 1:2 
gegen Fadeev noch einmal zurück und sicherte 
uns das 3:0. Laurens musste sich parallel einem 
stark aufspielenden Jarvis geschlagen geben.

Nach der Pause flachte die Euphorie aber leider
sehr schnell ab: Kas verlor unglücklich im 5. Satz
gegen Albert Vilardell und Barry unterlag einem
starken John Oyebode.

Auch danach hielt das Hoch der Mainzer weiter an, 
sodass wir uns am Ende erneut geschlagen und mit 
einem 4. Tabellenplatz zufriedengeben mussten. 
Dennoch waren wir mit dem Verlauf der Saison 
sehr zufrieden. Unsere Doppelkonstellationen 
bestehend aus Robin und Barry sowie Laurens

und Kas harmonierten wie schon in der letzten
Spielzeit sehr gut. Auch unsere beiden Nieder-
länder entwickeln sich prächtig und sind zu
gestandenen Spielern im unteren Paarkreuz
gereift.

Wir sind gespannt, was die neue Saison mit sich 
bringt und hoffen auf ein ähnlich gutes Ergebnis!

Barry beim Sieg gegen Ullmann

Laurens bekommt Tipps von Miro

Kas mit einer Rückhand-Banane

Dragos leistet Abhilfe

2. Bundesliga
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Es geht immer darum, das Beste
aus seinen Möglichkeiten zu machen. Im 
Sport, Beruf und Leben. Mit Leidenschaa 

und Experrse unterstütze ich Sie gerne bei 
allen finanziellen Angelegenheiten!“
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Nr. 1: Laurens Devos

•	 Nationalität: Belgien
•	 Q-TTR: 2430
•	 Spielstil: Angriff
•	 Schlaghand: Links
•	 Geburtstag: 15.08.2000
•	 Erfolge: Paralympics-

Sieger

Nr. 2: Robin Devos

•	 Nationalität: Belgien
•	 Q-TTR: 2423
•	 Spielstil: Angriff
•	 Schlaghand: Links
•	 Geburtstag: 17.04.1994
•	 Erfolge: Flämischer 

Meister

Nr. 2: Robin Devos

•	 Nationalität: Belgien
•	 Q-TTR: 2423
•	 Spielstil: Angriff
•	 Schlaghand: Links
•	 Geburtstag: 17.04.1994
•	 Erfolge: Flämischer 

Meister

Nr. 4: Barry Berben

•	 Nationalität: Niederlande
•	 Q-TTR: 2256
•	 Spielstil: Angriff
•	 Schlaghand: Rechts
•	 Geburtstag: 14.11.2003
•	 Erfolge: Niederländi-

scher Meister

Nr. 3: Kas van Oost

•	 Nationalität: Niederlande
•	 Q-TTR: 2304
•	 Spielstil: Angriff
•	 Schlaghand: Rechts
•	 Geburtstag: 31.01.2004
•	 Erfolge: Bronze bei U19-

EM

2. Bundesliga
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Zur neuen Saison dürfen wir gleich zwei 
spannende Talente in unserem Verein begrüßen, 
die zunächst ausschließlich in der 2. Mannschaft 
zum Einsatz kommen sollen, aber langfristig auch 
für die 1. Mannschaft interessant sein könnten. 
 
Mit Mael van Dessel verstärkt ein 20-jähriger 
luxemburgischer Nationalspieler unser Team. 
Der Landesmeister von 2024 bringt internationale 
Erfahrung mit und soll in die Fußstapfen von 
Kas und Barry in der Regionalliga treten. 

Auch Brent Ronde stößt neu zum Verein. Der 
17-Jährige zählt in den Niederlanden bereits 
zu den besten acht Herrenspielern und gilt 
als vielversprechendes Nachwuchstalent. 
Brent möchte die Chance nutzen, sich in der
2. Mannschaft zu beweisen und sich für höhere
Aufgaben zu empfehlen. 

„Wir sind froh mit Mael und Brent zwei gute 
Verstärkungen für die Regionalliga gefunden 
zu haben. Beide haben noch viel Potential und 
könnten Bindeglied zwischen der 1. und 2. 
Mannschaft werden“, erklärt Geschäftsführer 
Marc Preuss die strategische Verpflichtung. 
 
Mit diesen Verstärkungen gehen wir optimistisch 
in die neue Saison – und freuen uns darauf, die 
Entwicklung unserer Talente hautnah mitzuerleben.

Trainer: Miro Broda

•	 Nationalität: Tschechien
•	 Beim TTC seit: 31 Jahren
•	 Chefcoach seit: 2014

Neuzugänge mit weiterem Potential

Mael van Dessel mit Dragos Olteanu

Marc Preuss mit Brent Ronde

„Wir sind als einzige Mannschaft in 
der 2. Bundesliga unverändert im 
Kader geblieben und hoffen dadurch 
vor allem im Doppel gut punkten zu 
können. Das haben wir bereits in 
der vergangenen Saison gezeigt 
und Kas als auch Barry haben einen 
deutlichen Schritt gemacht. Falls 
alle gesund bleiben, denke ich, dass 
es eine gute Saison werden kann.“

2. Bundesliga
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1. Jarvis, Tom
2. Bluhm, Florian
3. Lai, Hung-I
4. Hollo, Mike

Miros Prognose:
Unentschieden

1. Zhou, Kai
2. Chen, Chien-An
3. Drinkhall, Paul
4. Schweiger, Tom Fabian

Miros Prognose:
Unentschieden

1. Kim, Gaon
2. Yefimov, Viktor
3. Yang, Hao-Jen
4. Schmid, Elia

Miros Prognose:
Sieg

1. Tseng, Tzu-Yu
2. Kurmangaliyev, Alan
3. Kim, Byunghyeon
4. Kwon, Hyuk

Miros Prognose:
Sieg

1. Fedotov, Petr
2. Wang, Chen-You
3. Flemming, Alexander
4. Danzer, Matthias

Miros Prognose:
Unentschieden

1. Klein, Dennis
2. Wang, Lichen
3. Arpas, Samuel
4. Hübgen, Mathias

Miros Prognose:
Niederlage

1. Sun, Chia-Hung
2. Berzosa, Daniel
3. Vilardell, Albert
4. Lam, Nathan

Miros Prognose:
Sieg

1. Li, Hsin-Yang
2. Chen, Weixing
3. Floritz, Philipp
4. Nad Nemedi, Valentin

Miros Prognose:
Unentschieden

1. Verdonschot, Wim
2. Yuan, Xuansong
3. Rossi, Carlo
4. Naumi, Alex

Miros Prognose:
Niederlage

Unsere Gegner

4.      TSV Windsbach

5.      TV 1879 Hilpoltstein

6.      1. FC Saarbrücken-TT II

2.      Oldenburger TB

1.      SV Union Velbert

7.      1. FC Köln

8.      TTC SR Hohenstein-Ernstthal

9.      1. FSV Mainz 05

10.     TTC Fortuna Passau

3.      TTC indeland Jülich

Miros Abschlusstabelle

2. Bundesliga
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Wo geht‘s überall hin?

2. Bundesliga



26



27



28

Hinrunde 2025/26

Rückrunde 2025/26

1. Spieltag
So. 31.08.25 | 14:00 Uhr

10. Spieltag
Sa. 24.01.26 | 18:30 Uhr

6. Spieltag
So. 02.11.25 | 14:00 Uhr

15. Spieltag
So. 08.03.26 | 14:00 Uhr

2. Spieltag
So. 14.09.25 | 16:00 Uhr

11. Spieltag
So. 01.02.26 | 14:00 Uhr

7. Spieltag
So. 30.11.25 | 14:00 Uhr

16. Spieltag
So. 29.03.26 | 14:00 Uhr

3. Spieltag
So. 28.09.25 | 14:00 Uhr

12. Spieltag
So. 15.02.26 | 15:00 Uhr

8. Spieltag
Sa. 06.12.25 | 14:00 Uhr

17. Spieltag
So. 12.04.26 | 13:00 Uhr

4. Spieltag
Sa. 04.10.25 | 18:00 Uhr

13. Spieltag
So. 22.02.26 | 14:00 Uhr

9. Spieltag
Sa. 13.12.25 | 14:00 Uhr

18. Spieltag
So. 19.04.26 | 14:00 Uhr

5. Spieltag
So. 05.10.25 | 14:00 Uhr

14. Spieltag
Sa. 28.02.26 | 17:00 Uhr

2. Bundesliga
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Schnelles Kapitel
Trotz eines 7. Tabellenplatzes ziehen wir unsere
2. Mannschaft aus der 3. Bundesliga zurück.

Dies hat zum einen sportliche als auch organisa-
torische Gründe. Sportlich betrachtet war das
Abenteuer „3. Bundesliga“ vor allem für die 
Youngstars Manuel Prohaska und Johann
Magnus Mahl vorgesehen.

Und gerade für Manuel waren die Erfahrungen, die 
er in zwei Jahren bei uns sammeln konnte wertvoll. 
Insgesamt spielte er über 40 Einzel und 27 Doppel 
für uns und hat sich mit dem TTC identifiziert.

Für Johann war es wohl nur ein sehr kurzes 
Unterfangen für uns aufzulaufen. Obwohl er 
keinerlei Druck zu gewinnen verspürte, konnte er 
leider nicht immer so frei aufspielen, wie wir es uns 
anfangs bei seiner Verpflichtung erhofft hatten.

Nun zieht es die beiden Richtung Velbert, die 
ein ähnliches Konzept wie wir umsetzen wollen. 
Hier sollen die beiden Jungs aber nicht nur 
Bundesligaluft schnuppern dürfen, sondern 
zusammen mit anderen jungen Talenten wie 
Wim Verdonschot gemeinsam trainieren. Wie 
gut dieses Konzept klappt, wird sich zeigen. 

Für Barry war die 3. Bundesliga neben zusätz-
licher Erfahrung allerdings auch eine höhere Be-
lastung, da diese immer einen Doppelspieltag 
für den noch jungen Niederländer bedeutete.

Ein weiterer Grund, warum wir uns dazu ent-
schieden haben, liegt im organisatorischen Mehr-
aufwand, den die 3. Bundesliga mit sich bringt.

Darunter fällt vor allem der zusätzliche Umbau 
der Nordhalle und die Belegung des Innen-
raums. Durch das zusätzlich Engagement 
in dieser Liga war der Samstagabend für 
Heimspiele anderer Erwachsenenmannschaften 
durchweg blockiert, sodass es teilweise zu 
sehr komplizierten Belegungen kam und es 
wenig Spielraum für Verlegungsanfragen gab.

Doch das ist nun Geschichte. Unser 2. Team
wird in 2025/26 in der Regionalliga West
an den Start gehen.

Mit Dragos Olteanu, Mael van Dessel, Marc 
Preuss, Brent Ronde und Jens Lindemann ist 
das Team auch bestens besetzt. Wir hoffen, dass 
diese Liga die geeignete ist, damit sich Mael 
sowie Brent weiterentwickeln und langfristig
ihr vorhandenes Potential zeigen können.

Coaching Tipps von Marc und Barry für Johann

Manuel Prohaska

3. Bundesliga
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Jülich schließt Nordhalle
„Wir schließen die große Nordhalle Anfang 
der Sommerferien um die Glasbausteinwand 
auszutauschen und wir hoffen zum Schulbeginn
fertig zu sein.“

„Die Arbeiten verzögern sich, die Öffnung der 
Halle ist nach den Herbstferien angedacht.“

„Beim neuen Material gab es Lieferprobleme, so 
ist die Halle bis Anfang Dezember nicht nutzbar.“

„Pünktlich zum jährlichen großen Fußballturnier 
Mitte Januar wird die Halle geöffnet.“

Das waren die Aussagen des Jülicher Bauamtes 
und es ist verständlich, dass Bauarbeiter Urlaubs/-
krankheitsbedingt ausfallen oder Materialien nicht 
rechtzeitig geliefert werden und sich dadurch 
Projekte verzögern. Was aber bei allen Nutzern 
auf Unverständnis stieß, dass die Halle zu Beginn 
der Sommerferien bereits gesperrt und die ersten 
Arbeiten fünf Wochen später begonnen wurden.

Zum Glück ist der TTC in Jülich gut vernetzt und 
so konnten wir die Spiel- und Trainingseinheiten für 
unsere Mitglieder ohne Qualitätsverlust durchführen.

Da war zum Einen das Technologiezentrum Jülich 
mit ihrem Geschäftsführer Carlo Aretz, der uns 
sofort und kostenlos die alte Werkstatthalle von 
Wohnwagen Peters zur Verfügung stellte, sodass wir 
rund um die Uhr an sechs Tischen trainieren konnten.

Nachdem wir am ersten Spieltag leider feststellen 
mussten, dass die Lichtverhältnisse für ein Heim-
spiel in der Bundesliga nicht ausreichen (bei der 
Messung im Sommer haben wir den Einfluss des 
Tageslichts in der Turnhalle nicht berücksichtigt), 
half uns die Baufirma Hans Lamers GmbH mit 
drei LED-Baustrahlern unkonventionell aus.

Da die Spiele der Amateur- und Jugendteams in
der kleinen Nordhalle stattfanden, blieb nur noch
die Unterbringung unserer jüngsten Spielerinnen 
und Spieler offen. Der Vorstand war sich einig, 
die meisten Kinder sind im Nordviertel beheimatet 
und so müssen wir auch die Location dort finden. 
Viele Kinder kommen zum wöchentlichen Training 
zu Fuß, mit dem Roller oder dem Fahrrad.

Training bei Wohnwagen Peters

Baustrahler beim Bundesligaspiel

Umbau der Nordhalle

Amateure
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Hierbei stand uns die Schirmerschule mit Leiterin 
Annette Görgens zur Seite, somit konnten
wir zweimal in der Woche die Turnhalle für unser
Bambinitraining nutzen.

Insgesamt war das Ziel des Vereins durch
die Umbauarbeiten kein Mitglied zu verlieren
und das ist uns gelungen.

Auch wenn die logistische Herausforderung 
immens hoch war, haben viele Mitglieder 
angepackt und mit der Transportunterstützung 
des Autohaus Milz & Lindemann GmbH alle
uns gestellten Aufgaben bewältigt.

Was in diesem halben Jahr nicht unterschätzt 
werden durfte, ist das Zwischenmenschliche 
und das Miteinander in einem Verein. Durch 
die unterschiedlichen Standorte blieben z.B. 
die Berührungspunkte der Erwachsenen und 
Kinder im Training teilweise auf der Strecke. 

Auch die vielen Gespräche, die während der 
Einheiten in der Nordhalle auf der Tribüne mit 
den Eltern stattfinden, blieben weitgehend aus.

Trotzdem haben alle an einem Strang ge-
zogen und der Hallenöffnung entgegen ge-
fiebert. An dieser Stelle nochmal  ein großes 
DANKE an alle Unterstützer und Mitglieder.

Let`s go TTC

P.S.: Der Ausbau der Glasbausteine war aus 
Sicherheitsgründen unumgänglich und nun er-
strahlt die Nordhalle in neuem Glanz.

Gruppenfoto bei Wohnwagen Peters

Abschied von Wohnwagen Peters

Güngör Önal mit den Kids in der Schirmerschule Unsere Helferinnen und Helfer

Amateure



36

Anwaltskanzlei
Richard Paff
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Deutsche Meisterschaften

Ein echtes Tischtennis-Spektakel: Die Deutschen 
Meisterschaften der Leistungsklassen  sowie der
Seniorinnen und Senioren fanden in diesem Jahr
auf dem Erfurter Messegelände statt.

Mit dabei waren auch Spielerinnen und Spieler 
vom TTC, die sich mit den besten Athletinnen 
und Athleten Deutschlands messen durften.

Alina Frank ging für uns bei den Damen B ins
Rennen. In ihrer Vorrundengruppe war sie
nur an Position vier gesetzt, spielte gutes 
Tischtennis, konnte sich aber gegen die starke
Konkurrenz nicht durchsetzen.

Im Doppel lief es besser: Gemeinsam mit
ihrer Partnerin Helena aus Münster kämpfte
sie sich bis ins Viertelfinale vor, wo beide nach

großem Kampf denkbar knapp im fünften
Satz mit 9:11 ausschieden. Ein Sieg hätte hier
sogar die Bronzemedaille bedeutet.

Michael Cardel vertrat uns bei den Senioren 
40. Nach einem Sieg in der Vorrunde musste er
sich in der starken Gruppe mit Platz drei begnügen.

Im Doppel und Mixed blieb der Traum von
Edelmetall nach Niederlagen in der ersten
Runde leider unerfüllt. 

Trotz der sportlichen Rückschläge überwiegt 
das Positive: Die Teilnahme an einem so großen
Event, die tolle Atmosphäre mit tausenden 
Tischtennisbegeisterten sowie die Möglichkeit,
wertvolle Erfahrungen auf höchstem nationalen
Niveau zu sammeln.

Alina Frank Michael Cardel

Die deutschen Meisterschaften der Leistungsklassen sowie der Seniorinnen und Senioren in Erfurt

Amateure
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Simon sorgt für Furore

Einen besonderen Höhepunkt erlebte unser Verein 
in diesem Jahr bei den Para-Wettbewerben. 
Simon Roßbach startete erstmals bei den 
Landesmeisterschaften in Wuppertal – und 
landete gleich einen echten Paukenschlag: In der 
Wettkampfklasse 7 gewann er all seine Einzel 
souverän mit 3:0 und krönte sich auf Anhieb zum 
Landesmeister. Damit war die Qualifikation für die 
Deutschen Meisterschaften in Sindelfingen perfekt.

Auch dort zeigte Simon, welch großes Potenzial 
in ihm steckt. Im Einzel musste er sich erst im
Viertelfinale dem späteren Deutschen Meister
Thorsten Schwinn geschlagen geben und belegte
damit einen starken 5. Platz. Im Doppel lief es
sogar noch besser: Gemeinsam mit Leon Schwitzki
(Borussia Düsseldorf) spielte er sich bis ins Halb-
finale und sicherte sich die Bronzemedaille –
ein Riesenerfolg bei seinem ersten Auftritt auf
nationaler Ebene.

Neben Simon waren auch Jonah und Thorsten 
bei den Landesmeisterschaften aktiv. Jonah 
konnte als jüngster Teilnehmer seiner Gruppe 
einen Einzelsieg feiern, während Thorsten in der 
Wettkampfklasse AB den dritten Platz erreichte.

Wir sind sehr stolz auf die Leistungen unserer Para-
Spieler – allen voran auf Simon, der mit seinem
Landesmeistertitel und der Bronzemedaille bei 
den Deutschen Meisterschaften ein echtes
Ausrufezeichen gesetzt hat.

Simon Roßbach in Sindelfingen Simon Roßbach mit Coach Marcel Mundt

Jonah Jumpertz

Thorsten Dum in Wettkampfklasse AB

Amateure
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Viel Freude und Erfolg in der 2. Liga!
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Neustart im Damenbereich
Vor fast vier Jahren mussten wir schweren 
Herzens unsere damalige Damenmannschaft 
aus der Verbandsliga zurückziehen. Jetzt sind
wir zurück – mit einem neuen Team und frischer
Motivation!

Unsere neue Damenmannschaft startet in der
untersten Spielklasse, der Bezirksoberliga, die
in zwei Gruppen mit jeweils sieben Mann-
schaften unterteilt ist. In diesen Gruppen wird 
zunächst eine reguläre Hinrunde (Jeder ge-
gen Jeden) gespielt. Anschließend qualifizie-
ren sich die jeweils drei bestplatzierten Teams 
jeder Gruppe (plus der beste Vierte) für eine 
neue Aufstiegsrunde, in der die Plätze für die
Verbandsliga ausgespielt werden. Unser Team
bringt auf jeden Fall das Potenzial mit, sich
für die Aufstiegsrunde zu qualifizieren.

Personell besteht die Mannschaft aus einer
gesunden Mischung von erfahrenen Spieler-
innen, ambitionierten Nachwuchstalenten und
engagierten Eltern. Zu den Spielerinnen mit viel
Tischtennis-Erfahrung zählen Rachel Gerarts,
Simone Ewinger, Nhu Phuong Nguyen, Alina
Frank, Agnes Höltkemeier, Alissa Cremer und
Sabrina Rossler.

Unsere jungen Spielerinnen – Marlene Grahn, 
Mariella Vitanza-Lima, Romy Beyer, Miriam
Peters, Nova Windisch, Diana Chernykh,
Juliana Herber, Vanessa Herber und Tjara Ross-
ler – sammeln hier erste wichtige Erfahrungen
im Damenbereich und sollen Stück für Stück
in ihre neue Rolle hineinwachsen.

Ergänzt wird das Team durch die engagierten 
Hobbyspielerinnen und Eltern Dr. Jingjing Li,
Li, Katja Behr, Christina Jumpertz, Marina Di-
gel, Anne Peters und Angelika Vitanza-Lima.

Wir hoffen, dass wir mit einer neuen Damen-
mannschaft langfristig unserer wachsenden 
Mädchenabteilung eine attraktive Möglich-
keit bieten können, sich auch in Zukunft mit
anderen Damen zu messen! Diana Chernykh

Miriam Peters

Mariella Vitanza-Lima und Sabrina Rossler

Amateure
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Nach dem Aufstieg der 3. Mannschaft in die 
Oberliga folgte leider der direkte Wieder-
abstieg. Weil Jens Lindemann zukünftig für 
die 2. Mannschaft in der Regionalliga auf 
Punktejagd geht und drei seiner Oberliga-
Kameraden in dieser Saison nicht mehr zur 
Verfügung stehen, haben wir uns für den Rück-
zug aus der NRW-Liga entschieden.

Die letztjährige 4. Mannschaft geht somit als 
neue 3. Mannschaft und Aufsteiger in der Ver-
bandsliga an den Start. Verstärkt durch Lukas 
Kneier an 1 werden Niklas Schröder, Chris-
tian Müller, Neuzugang Rachel Gerarts, Da-
niel Lisowski, Lukas Elbern, Roger Albrecht 
und Stefan Krämer versuchen, recht schnell 
Abstand zu den Abstiegsplätzen zu bekom-
men, und dann mal sehen, ob man die weiter
oben zu erwartenden Teams ärgern kann.

Auch die alte 5. Mannschaft geht - als jetzt 4.
Mannschaft - und Aufsteiger in die neue Saison. 
Für Krzysztof Piechaczek, Simone Ewinger, Nhu 
Phuong Nguyen, Marcel Mundt, Neuzugang 
Arnd Aelmanns und Peter Schüller wird dies 
in der Bezirksoberliga eine sportlich an-
spruchsvolle Saison, allerdings immer mit der 
Möglichkeit, sich oben mit „Ersatz zu verstärken“.

Zwei Klassen tiefer, in der 2. Bezirksliga, versuchen 
sich die aufgestiegene dann jetzt 5. Mannschaft
und die erstmals mit einem Sonderstartrecht
gemeldete 6. Mannschaft. Hier wird man ab-
warten müssen, wer neben den Stammspielern
Thorsten Dum, Alina Frank, Tobias Schneider-
wind, Simon Roßbach sowie den Jugendlichen
Leander Achenbach, Tim Fang und Ron Digel
noch zur Verfügung steht - vor allem bei den
Heimspielen, die 4., 5. und 6. Mannschaft plan-
mäßig freitags gemeinsam in der Nordhalle
ausgetragen werden. Für beide Mann-
schaften ist das gesetzte Ziel der Klassen-
erhalt.

Mit unverändertem Personal – Benny Broch,
Michael Rossler, Jakob Moll, Patrick Küven und
Frank Nelles – geht die 7. Mannschaft wieder in
der 1. Bezirksklasse mit gleichem Ziel an den Start.

Daniel Lisowski

Tim FangLutz Sommer, Marcel Mundt und Simon Roßbach

Viele Mannschaften 

Amateure
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Amateure mit Ambitionen
In diesem Jahr sind wir – nach dem Aufstieg der
8. Mannschaft - auch in der 2. Bezirksklasse ver-
treten. Hier werden Hubert Hromadko, Güngör
Önal, Alissa Cremer, Neuzugang Panteleimon
Chatziliadis und Stefan Bergk versuchen, mög-
lichst schnell ausreichend Punkte gegen den
Abstieg zu erspielen.

Trotz des Aufstiegs der 8. Mannschaft sind
wir 2025/26 auch wieder mit zwei Mann-
schaften in der 3. Bezirksklasse vertreten.

Während die 9. Mannschaft mit Markus Küven, 
Ralph Ewinger, Tresor Niyonkuru, Markus Grahn 
und Kalle Wagner wieder gut mitspielen wollen,
wird es für die neue 10. Mannschaft, die aus-
schließlich mit Spielerinnen und Spielern aus der 
Breitensportgruppe an den Start gehen soll, um 
erste Erfahrungen im Wettkampfsport gehen.

Markus K., Alissa, Kalle und Markus G.

Güngör Önal

Folgst du uns schon auf Social-Media?
Aktuelle Spielstände der 2. Bundesliga, Turnierupdates, spannende
Berichte von den Amateuren und vieles mehr rund um den TTC
erfahrt ihr auf unseren Social-Media-Kanälen!

Schaut doch Mal vorbei, lass einen Follow da und kommentiert, was
das Zeug hält! Wir freuen uns über jeden neuen Begleiter!

TTC indeland Jülich TTC indeland Jülich

ttc_indeland_juelich ttcindelandjuelich

Amateure
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Unsere Teams 2025/2026
Damen

1. Rossler, Sabrina
2. Vitanza-Lima, Mariella
3. Dr. Li, Jingjing
4. Behr, Katja
5. Digel, Marina
6. Jumpertz, Christina
7. von Gagern, Nicola
8. Peters, Anne
9. Vitanza-Lima, Angelika

2. Erwachsene

1. Olteanu, Dragos
2. van Dessel, Mael
3. Preuss, Marc
4. Ronde, Brent

3. Erwachsene

1. Hamers, Jonas
2. Lindemann, Jens
3. Kneier, Lukas
4. Schröder, Niklas
5. Müller, Christian
6. Gerarts, Rachel

4. Erwachsene

1. Lisowski, Daniel
2. Elbern, Lukas
3. Albrecht, Roger
4. Krämer, Stefan
5. Piechaczek, Krzysztof
6. Ewinger, Simone

5. Erwachsene

1. Nguyen, Nhu Phuong
2. Beume, Moritz
3. Mundt, Marcel
4. Aelmanns, Arnd

6. Erwachsene

1. Sommer, Lutz
2. Schüller, Peter
3. da Silva, Joaquim
4. Dum, Thorsten

7. Erwachsene

1. Elbern, Rolf
2. Broch, Benjamin
3. Frank, Alina
4. Schneiderwind, Tobias

8. Erwachsene

1. Roßbach, Simon
2. Rossler, Michael
3. Moll, Jakob
4. Küven, Markus

9. Erwachsene

1. Hromadko, Hubert
2. Önal, Güngör
3. Nelles, Frank
4. Cremer, Alissa
5. Scholven, Dominik
6. Chatziliadis, Panteleimon

10. Erwachsene

1. Ewinger, Ralph
2. Bergk, Stefan
3. Braun, Joel
4. Lenzen, Frank
5. Niyonkuru, Tresor
6. Grahn, Markus
7. Wagner, Karl-Heinz
8. Kaiser, Guido
9. Hirschkorn, Grischa
10. Breuer, Merlin
11. Henßen, Rainer
12. Lindner, Horst
13. Kasper, Eduard
14. Gatzemeier, Matthias
15. Freiberger, Ralf
16. Kreutz, Axel
17. Peters, Alexander

Jens Lindemann

Dominik Scholven

Amateure
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Standorte und
Öffnungszeiten
Hückelhoven

Parkhofstraße 57
02433 - 903060
02433 - 903059
nach telefonischer Absprache

Hückelhoven (Beratungsbüro)
Am Landabsatz 8
02433 - 903060
02432 - 9346132
02433 - 903059
Mo - Do: 7:00 bis 15:00 Uhr
Fr: 7:00 bis 13:00 Uhr

Jülich (Beratungsbüro)
Kölnstraße 19
02461 - 345080
02461 - 9959426
nach telefonischer Absprache

Unsere Leistungen
In Verbindung mit Ihrer Krankenkasse
und Ihrer Pflegeversicherung

Bezugspflege
Wann immer es möglich ist steht für die
Pflege, an jedem unserer Patienten, die selbe
Pflegekraft bereit.

Körperpflege
z.B. Duschen, Waschen, Baden, Haare
waschen

Pflegeberatung
Wir beraten z. B. Bezieher von Pflegegeld bei
den halb-oder vierteljährlichen Überprüfungen
nach § 37 Abs 3 SGB XI

Spezialisierte Wundversorgung
Qualifizierte Wundversorgung und präventive
Maßnahmen mit ausgebildeten Wundexperten
ICW

Behandungspflege
z.B. Anziehen von Kompressionsstrümpfen,
Blutdruck messen, Insulin spritzen oder Wund-
behandlung, veranlasst durch eine häusliche
Verordnung, ausgestellt von Ihren Hausarzt,
bei Kostenübernahme durch Ihre Kranken-
kasse.

Hauswirtschaftliche Versorgung
z.B. Hausputz, Einkaufen

Betreuung
Stundenweise Betreuung von pflege-
bedürftigen Personen zur Entlastung der pfle-
genden Angehörigen

Wir wachsen ständig weiter.

Unsere
Leitungsebene

Nicole Gandelheidt

Eileen Kassaraba

Nicole Albers

Service
für ein
besseres
Leben

Gib jedem Tag
die Chance,
der schönste
deines Lebens
zu werden.
– Mark Twain

Dieser Gedanke treibt uns jeden Tag
aufs Neue an, genau dies für hilfe-
und pflegebedürftige Menschen im
Kreis Heinsberg und Jülich zu er-
möglichen. Als privater ambulanter
Pflegedienst ist es unser Ziel, dass
unsere Kunden sich in ihrer vertrau-
ten Umgebung rundum wohl und
gut versorgt fühlen.
Dabei gewährleisten wir optimale
Pflegequalität, die sowohl durch
unsere Erfahrung, den hohen An-
spruch an uns selbst, sowie stän-
dige Fort- und Weiterbildungen
auf einem hohen Niveau gehalten
werden kann.

Herzlichst,
Ihr Pflegeteam Raphael

Das Pflegeteam-Raphael

Gegründet 2007 ist unser privater
Pflegedienst mittlerweile an drei
Standorten vertreten. Durch die
Übernahme von vier weiteren
Pflegediensten sind wir für die Be-
treuung von Patienten im Einzugs-
gebiet Heinsberg, Jülich und Um-
gebung verantwortlich. Eine gute
Pflegequalität ist uns dabei genauso
wichtig, wie ein positives Arbeits-
klima. Dazu zählt für uns nicht nur
der herzliche Umgang mit unseren
Kunden und deren Angehörigen,
sondern auch unsere nach Feng
Shui eingerichteten, harmonischen
Räumlichkeiten und der rege Aus-
tausch und Kontakt mit unseren
Kooperationspartnern.
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Eine Ehre
Das Heimspiel unserer 1.Herren gegen Hertha 
BSC Berlin am 10. No-vember 2024 wurde zu 
einem denkwürdigen Tag in unserer Vereins-
geschichte. An diesem Tag haben wir Arnold
Beginn als Geschäftsführer der Beginn Sport
& Werbung GmbH und als Manager der Profi-
abteilung verabschiedet. 

Gleichzeitig war Ferdi Wallis als Vorsitzender 
des Tischtennis-Bezirks Aachen/Euregio mit 
seiner Gattin zu Gast und ehrte den Verein mit
der Theo-Klinkenberg-Gedächtnisplakette. In 
seiner Laudatio würdigte er die Vergangenheit 
und die Gegenwart des TTC. Kaum ein anderer 
Verein in Deutschland betreibt seit Jahr-
zehnten den Profisport, die ausgezeichnete 
Amateurarbeit, eine große Jugendabteilung  und 
die Inklusion unter einem Dach so hingebungs-
voll wie der TTC indeland Jülich. Einmal im 
Jahr verleiht der Bezirk Aachen/Euregio diese
Auszeichnung an Einzelpersonen oder Vereine,
die sich um den Tischtennissport verdient
gemacht haben. 

Diese Ehrung ist für uns ein bedeutend großer 
Ansporn für die Zukunft in der Vereinsarbeit.

Zum Jahreswechsel kam es zu einer Kooperation
mit dem Westdeutschen Tischtennisverband.
Nach ausgiebigen Gesprächen mit Verbands-
cheftrainer Stephan Schulte-Kellinghaus und
Verbandsjugendtrainer Johannes Dimmig wurden
wir im Januar Partnerverein des Leistungs-
sports für den WTTV. Seitdem findet zweimal
in der Woche unter der Leitung des Verbandes
ein Kadertraining mit den jüngsten Talenten des 
Bezirks Aachen/Euregio in der Nordhalle statt.
So sollen junge begabte Spieler und Spielerinnen
frühzeitig an den Leistungssport herangeführt 
und für eine zukünftige Ausbildung im Tisch-
tennis-Internat entdeckt und gefördert werden.

Mit Romy Beyer und Ron Digel gehören auch 
zwei Jülicher zu dieser Trainingsgruppe.

Ein Meilenstein in der sportlichen Ausbildung. Der WTTV-Kader

Ferdi Wallis übergibt die Ehrung

Romy Beyer

Jugend
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Starke Leistung
Bei den Mannschaftsmeisterschaften U13
konnten sowohl unsere Mädchen als auch 
Jungen wichtige Erfahrungen sammeln und
tolle Erfolge feiern.

Die Mädchenmannschaft mit Marlene, Romy
und Miriam spielte sich zunächst souverän 
durch die Qualifikation. Nach einem 4:2-Erfolg 
gegen Burtscheid war das Ticket für die Vor-
runde der Westdeutschen Meisterschaften ge-
sichert. Dort überzeugte das Trio mit einem
klaren 4:0-Sieg gegen den ESV Troisdorf und
erreichte die Endrunde.

Im großen Finale in Düsseldorf traf unser Team 
schließlich auf die Top-Mannschaften von 
Borussia Düsseldorf, DJK Franz-Sales-Haus 
Essen und TTF Bönen. Trotz gutem Einsatz 
reichte es aber leider am Ende nach zwei 
1:4-Niederlagen und einem 2:4 gegen Bönen nur 
zu Platz vier. Dennoch ein sehr gutes Ergebnis, 
auf das unsere Mädels stolz sein können.

Auch die Jungenmannschaft mit Ron, Mika und 
Henri zeigte ihr Können. Im Halbfinale gelang 
ein souveräner 4:0-Sieg gegen Alemannia 
Aachen – ohne einen einzigen Satzverlust.

Im Finale um die Qualifikation zu den West-
deutschen traf das Team dann auf den Burt-
scheider TV. Gegen die starken Gegner reichte 
es leider nicht zum Sieg, sodass die Jungs nach
einer 0:4-Niederlage ausschieden. Trotzdem
bleibt ein gutes Auftreten und die Gewissheit,
dass unser Nachwuchs wichtige Schritte nach
vorne macht. 

Wir sind stolz auf unsere Teams – ihr habt alles
gegeben, super gekämpft und den TTC indeland
Jülich hervorragend vertreten! 

Unsere U13-Jungs

Der 4. Platz für unsere Mädels

Miriam Peters

Jugend
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Einstieg in den Sport
Die mini-Meisterschaften sind mit weit mehr 
als 1,5 Millionen Mädchen und Jungen im Alter 
bis zu 12 Jahren seit ihrer Einführung im Jahr 
1983 eine der erfolgreichsten Aktionen zur
Nachwuchsgewinnung im deutschen Sport.

Von September bis Mitte Februar eines jeden
Jahres finden in ganz Deutschland die Orts-
entscheide  der Altersklassen 8 Jahre und jünger,
9-/10-Jährige sowie 11-/12-Jährige statt. Den 
Abschluss der mini-Meisterschaften bildet
nach der Durchführung von Orts-, Bezirks- 
und Verbandsentscheiden ein dreitägiges 
Bundesfinale für die 36 besten Mädchen und
Jungen der mittleren Altersklassen.

Die Kinder können durchaus bereits Mitglied
in einem Tischtennisverein sein, dürfen allerdings
keine Spielberechtigung eines Mitglieds-
verbandes des DTTB besitzen, besessen
oder beantragt haben.

Für manche Teilnehmer waren die mini-Meister-
schaften sogar der erste Schritt in eine sportliche
Karriere. Das bekannteste Beispiel ist Bastian
Steger: Der Sieger der mini-Meisterschaften 1990
dekorierte sich in seiner langen Karriere als
Nationalspieler mit zahlreichen Medaillen bei
Olympischen Spielen, Welt- und Europa-
meisterschaften. Bis zum Jahre 2017 hatte 
der TTC mit den Ausschreibungen der mini-
Meisterschaften nichts am Hut. Wir haben 
zwar bis dahin unsere aufstrebenden Kinder
(ohne Spielberechtigung) immer mal wieder zu

Veranstaltungen in die Kreise Düren, Aachen
und Rur-Wurm entsandt, aber selbst einen
Ortsentscheid in Jülich durchzuführen kam uns
nicht in den Sinn.

Im Jahre 2018 nahm unser heutiger Vize-
präsident und Sportwart Rolf Elbern das Heft 
des Handelns in die Hand und organisierte 
zusammen mit der Grundschule Nord und dem 
Gymnasium Zitadelle den ersten Ortsentscheid 
in der Nordhalle. 100 teilnehmende Mädchen 
und Jungen waren der Startschuss für die 
Minis in Jülich. Bis heute sorgt dieses Event 
für eine volle Trainingshalle im Nordviertel.

Wir haben seitdem 30 Ortsentscheide am
Gymnasium Baesweiler (4), an der Gemein-
schaftsgrundschule Nord mit den Standorten 
Jülich (6) und Welldorf (6), an der katholischen 
Grundschule Jülich (7), sowie dem Gymnasium 
Zitadelle (7) in Jülich durchgeführt. Dazu
kommen noch 3 Bezirks- und ein Verbands-
entscheid.

Seit dem Jahr 2018 haben insgesamt 1.294
Kinder bis 12 Jahre bei unseren Orts-
entscheiden den Tischtennisschläger ge-
schwungen, einige davon haben den Sport für 
sich entdeckt und gehen heute auf Punkte-
jagd in unseren Jugendmannschaften. Auch 
in diesem Jahr stehen die Termine an den 
Schulen bereits fest und so werden wir unsere 
Jugendarbeit weiter forcieren und versuchen 
das eine oder andere Talent zu entdecken.

mini-Meisterschaften an der katholischen Grundschule Jülich

Jugend
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Die Verantwortlichen des TTC möchten an dieser 
Stelle DANKE sagen an alle Helfer/-innen, ohne sie 
ist ein Event auf solcher Ebene nicht durchführbar.

Wenn man sich als Verein eine Bundes-
veranstaltung in die Halle holt, ist das immer
mit viel Aufwand verbunden. Unser vorhandenes 
Spielmaterial von Tibhar darf nicht genutzt werden. 
Stattdessen werden wir mit Tischen, Netzen,
Handtuchboxen, Schiedsrichtertischen und 
Banden eines externen Ausrüsters von einer 
Spedition am Tag vor der Veranstaltung beliefert
und dann heißt es 12 Tische auspacken und
aufstellen, 150 Banden aus  Einzelteilen zusam-
mensetzen und 24 Handtuchboxen aufbauen. 
Das ganze wird natürlich direkt nach der 
Veranstaltung am Sonntag wieder komplett 
abgebaut und - bis auf die Tische - wieder in 
Transportboxen verstaut, denn Montagmorgen 
um 08:00 Uhr steht der Spediteur zur Abholung
wieder vor der Nordhalle.

Trotzdem hat die dreitägige Deutsche Mann-
schaftsmeisterschaft der Jugend 15 seinen 
besonderen Reiz. Vom 13. – 15. Juni dieses
Jahres waren jeweils die besten 8 Jungen- und 
Mädchenmannschaften aus ganz Deutsch-
land zu Gast in Jülich. Hierbei war es egal,
wann man als Besucher die Halle betrat,
an jedem Tisch und zu jeder Zeit war an
den drei Tagen Spitzensport auf ganz ho-
hem Niveau zu sehen.

Am Ende setzte sich bei den Mädchen TSV
Oberstdorf (Bayern) gegen Borussia Düsseldorf 
(NRW) mit 6:3 durch. Bei den Jungen war
es dem SV 28 Wissingen gegen TTC immoXone
Bietigheim-Bissingen (Baden-Württemberg) in 
einem dramatischen Finale mit 5:5 (18:17 Sätze)
vorbehalten, den Titel nach Niedersachsen zu
holen. In jeder Klasse wurden von Samstag-
morgen bis Sonntagabend je 20 Mannschafts-
spiele ausgetragen, sodass man von einem
Mammutprogramm für die Teams, Betreuer, 
mitgereisten Zuschauern, Schiedsrichter und
Ausrichter sprechen kann.

Nach der Deutschen Meisterschaft der Para-
Jugend im Jahre 2023 war das die zweite 
Bundes-veranstaltung in der Jülicher Nordhalle.

Umfangreiches Turnier

Platzierungen bei den Mädchen 15

Platzierungen bei den Jungen 15

Die helfenden Hände der Zitadelle

Jugend
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Die Jugend wächst

Mit insgesamt dreißig Jugendlichen, die sich auf
dreizehn Jugendmannschaften verteilten sind
wir in drei Altersklassen in die Saison 24/25
gestartet.

Bei der Jugend 19 waren wir gut vertreten. Die 
1. und 2. Mannschaft spielten erfolgreich in
der Bezirksoberliga. Das 3. und 4. Team waren
in der 1. Bezirksliga aktiv.

Mit weiteren vier Mannschaften waren wir bei 
der Jugend 15 im Einsatz. Die 1. Jugend trat 
in der Bezirksoberliga an, die 2. Jugend spielte 
in der 1. Bezirksliga. Ergänzt wurde das Feld 
durch unsere 3. und 4. Mannschaft, die beide 
in der 2. Bezirksliga an den Start gingen. 
Damit konnten wir vielen Spielerinnen und 
Spielern die Möglichkeit geben, regelmäßig 
Wettkampferfahrung zu sammeln und ihre
Entwicklung im Team voranzutreiben.

Trotz des Wechsels einiger Kinder aus der Jugend 
13 in die Jugend 15 konnten wir auch in dieser 
Saison mit fünf Mannschaften in der jüngsten 
Altersklasse antreten. Diese traten in der in einer 
Liga an, wo es darum geht, Anfängern die ersten 
Schritte in den Wettkampfbetrieb zu ermöglichen.

Zur Saison 2025/26 werden wir mit vier 
Jugend 19, drei Jugend 15 und vier Jugend 13 
Mannschaften antreten. Besonders stolz sind 
wir außerdem darauf, auch wieder eine reine
Mädchenmannschaft aufzustellen. Diese wird
direkt in der NRW-Liga antreten.

An dieser Stelle möchten wir Lea Emmerich und
Lana Hermanns (beide Mersch-Pattern) recht 
herzlich in Jülich begrüßen. Wir wünschen ihnen 
den nötigen Spaß und Erfolg, den sie sich mit 
ihrem Wechsel zum TTC selbst erhoffen.

(v. l. n. r.) Vanessa, Miriam, Marlene, Romy und Juliana

Jonathan Goebbels (U19)

Jugend
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Unsere Teams 2025/2026
Mädchen 19

1. Emmerich, Lea
2. Grahn, Marlene
3. Beyer, Romy
4. Peters, Miriam
5. Hermanns, Lana
6. Chernykh, Diana
7. Herber, Juliana

1. Jugend 19

1. Fischer, Felix
2. Goebbels, Jonathan
3. Bolda, Fabian
4. Achenbach, Leander

2. Jugend 19

1. Fang, Yun-Ting Tim
2. Digel, Ron
3. Schwartzmanns, Mika
4. Langer, Elija

3. Jugend 19

1. Jansen, Paul
2. von Gagern, Henri
3. Digel, Oliver
4. Jumpertz, Jonah
5. Peters, Benjamin

4. Jugend 19

1. Emmerich, Lea
2. Grahn, Marlene
3. Beyer, Romy
4. Peters, Miriam
5. Hermanns, Lana

1. Jugend 15

1. Warkentin, Jakob
2. Warkentin, Peter
3. Chernykh, Diana
4. Herber, Juliana
5. Spieß, Philipp

2. Jugend 15

1. Cohnen, Joshua
2. Jelen, Milo
3. Röhle, Hannes
4. Segarceanu Claus, Darius
5. Schleichert, Jan
6. Bunte, Frederik

3. Jugend 15

1. Eßer, Henry
2. Höfer Garcia, Pablo
3. Ercan, Berat
4. Chernykh, Alexander

U13-Jugendliche

El Quali, Rayan
Felau, Maximilian
Funcke Rivero, David
Hajdari, Lorik
Hausen, Elias
Herber, Vanessa
Lekehal, Mohamed
Rawe, Lukas
Rossler, Tjara
Schulte, Simon
Vliegenthart Ripoll, Fernando
von Gagern, Piet
Völkle, Justus
Wang, Yiming

Ron Digel (U19)

Joshua Cohnen (U15)

Paul Jansen (U19)

Vanessa Herber (U13)

Jugend
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IHR BAUSTOFFPARTNER – 
ALLES VOM KELLER BIS ZUM DACH!
Hier finden Sie alles für Neubau, Modernisierung und Renovierung. 
5x in Ihrer Nähe: Jülich, Düren, Niederzier und 2x in Aachen

Ob Sie ein kleines oder großes Bauvorhaben planen, bei uns finden Sie die passenden 
Baustoffe und eine exklusive Fachberatung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

BAUEN+LEBEN GmbH & Co. KG
Am Klingerpützchen 1 n 52428 Jülich n Tel.: 02461 6805 - 0 bauenundleben.de/juelich
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oder eine Einschränkung hast - bei uns fin-
dest du geeignete Trainingsmöglichkeiten!

Schreib uns einfach eine E-Mail  an:
g.oenal@ttc-indeland-juelich.de und ver-
einbare jetzt dein Probetraining beim TTC.

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen und
dir zu helfen, den Spaß am Tischtennis
zu entdecken!

Du möchtest bei uns anfangen?
Dann vereinbare jetzt dein Probetraining - Du möchtest Tischtennis hautnah erleben und selbst den 
Schläger in die Hand nehmen? Alle Grundlagen des Sports erlernen und dich weiterentwickeln? Dann 
bist du bei uns genau richtig! Egal, ob du Anfänger oder Fortgeschrittener, Kind oder Erwachsener bist 

Volle Nordhalle

Unsere Trainingszeiten
Montag

18:00-20:00 Uhr	 Erwachsenentraining
Trainer:		  Miroslav Broda

Dienstag

16:30-18:00 Uhr	 Anfänger Jugend
Trainer:		  Güngör Önal
			   Marcel Mundt

18:00-20:00 Uhr	 Fortgeschrittene Jugend
Trainer:		  Krzysztof Piechaczek
			   Marcel Mundt
			   Güngör Önal
			   Alissa Cremer
			   Dominik Scholven

20:00-22:00 Uhr	 Erwachsenentraining
Trainer:		  Guido Dickmeis
			   Güngör Önal
			 
Mittwoch

16:30-18:30 Uhr	 Fortgeschrittene Jugend
Trainer:		  Guido Dickmeis

18:30-21:00 Uhr	 Sondergruppe Erwachsene
Trainer:		  Guido Dickmeis

20:00-22:00 Uhr	 Hobbyspieler, Ligarunde
Trainer:		  Rainer Henßen

Donnerstag

16:30-18:00 Uhr	 Anfänger Jugend
Trainer:		  Güngör Önal
			   Alissa Cremer

18:00-20:00 Uhr	 Fortgeschrittene Jugend
Trainer:		  Güngör Önal

17:00-20:00 Uhr	 Breitensport-/Senioren- u.
			   Inklusionsgruppe
Trainer:		  Michael Küven
			   Alissa Cremer

Freitag:

18:30-21:00 Uhr	 Freies Training nach
			   Vereinbarung

Jugend
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mehr Infos

�        �         �     
folgen & liken

Ein einzigartiges Ausfl ugsziel für die ganze Familie! Auf dem Gelände der historischen Festungsanlage 
erwarten dich weitläufi ge Gärten, tierische Begegnungen im Zoo, Abenteuerspielplätze und viele spannende 
Aktivitäten. Lass dich von der Vielfalt verzaubern und erlebe unvergessliche Momente in der Natur.Aktivitäten. Lass dich von der Vielfalt verzaubern und erlebe unvergessliche Momente in der Natur.

Brückenkopf-Park.de

erwarten dich weitläufi ge Gärten, tierische Begegnungen im Zoo, Abenteuerspielplätze und viele spannenerwarten dich weitläufi ge Gärten, tierische Begegnungen im Zoo, Abenteuerspielplätze und viele spannen
Aktivitäten. Lass dich von der Vielfalt verzaubern und erlebe unvergessliche Momente in der Natur.Aktivitäten. Lass dich von der Vielfalt verzaubern und erlebe unvergessliche Momente in der Natur.

Brückenkopf-Park.de Brückenkopf-Park Jülich . Rurauenstraße 11 . 52428 Jülich

Kinder bis 1 Meter:
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mehr Infos

�        �         �     
folgen & liken

Ein einzigartiges Ausfl ugsziel für die ganze Familie! Auf dem Gelände der historischen Festungsanlage 
erwarten dich weitläufi ge Gärten, tierische Begegnungen im Zoo, Abenteuerspielplätze und viele spannende 
Aktivitäten. Lass dich von der Vielfalt verzaubern und erlebe unvergessliche Momente in der Natur.Aktivitäten. Lass dich von der Vielfalt verzaubern und erlebe unvergessliche Momente in der Natur.

Brückenkopf-Park.de
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Aktivitäten. Lass dich von der Vielfalt verzaubern und erlebe unvergessliche Momente in der Natur.Aktivitäten. Lass dich von der Vielfalt verzaubern und erlebe unvergessliche Momente in der Natur.

Brückenkopf-Park.de Brückenkopf-Park Jülich . Rurauenstraße 11 . 52428 Jülich
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All European Crowns in table tennis are worn by TIBHAR players with Europe TOP16‘s 
hattrick winner Darko Jorgi , European Games winner Félix Lebrun and the European 
Champion Alexis Lebrun.

Darko Jorgi  wins the Europe 
TOP16 2024 for the third time 
in a row

Félix Lebrun is winner of the 2023  
European Games and the 2024 WTT 
Champions in Montpellier

Alexis Lebrun is European 
Champion 2024

T H E  R U L E R S  O F  E U R O P E
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All European Crowns in table tennis are worn by TIBHAR players with Europe TOP16‘s 
hattrick winner Darko Jorgi , European Games winner Félix Lebrun and the European 
Champion Alexis Lebrun.

Darko Jorgi  wins the Europe 
TOP16 2024 for the third time 
in a row

Félix Lebrun is winner of the 2023  
European Games and the 2024 WTT 
Champions in Montpellier

Alexis Lebrun is European 
Champion 2024

T H E  R U L E R S  O F  E U R O P E
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Die Zukunft der Region 
beginnt mit d� r!

Wie der Indesee unsere
Region verändert.

Jetzt mehr entdecken!

indeland.de


